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Deutſchlands Nentralität
im ruſſiſch japaniſchen Krieg

Aus gut unterrichteten Berliner politiſchen
greiſen wird uns unterm geſtrigen Datum geſchrieben

Viel bemerkt und beſprochen wird heute hier in Berlin
ein Artikel der in eine Reihe größerer nicht Berliner
Blätter Eingang gefunden hat und die Spitzmarke Deutſch
land der Krieg und die Neutralität trägt Der Artikel
tritt unter dem Anſchein des Offiziöſentums auf kann aber
unmöglich vom Auswärtigen Amt autoriſiert ſein Es wird
in ihm behauptet Rußland habe bei Deutſchland
Rückendeckung geſucht und ihm ſeither von uns ab
gelehnte Vorſchläge gemacht die auf ein deutſch
ruſſiſches Bünd nis hinaus gelaufen ſeien Die
letztere Angabe wird uns an einer gut unterrichteten deut
ſchen Stelle als direkt unzutreffend bezeichnet Was
die Nückendeckung anlangt ſo liegen unſeres Wiſſens in
Wien und in Berlin allerdings gewiſſe Anfragen vor Sie
laufen darauf hinaus daß Rußland gegebenen Falls zu
Gunſten der Truppennachſchübe für Oſtaſien ſeine an
der Weſtgrenze aufgeſtellten Truppenteile
zurückzu ziehen und in Rückſicht hierauf zu wiſſen
wünſcht in wie weit das Verhalten ſeiner Nach
barmächte ihm dies geſtatten würde Aus Wien
iſt in St Petersburg Antwort bereits eingelaufen und
zwar eine Rußland befriedigende Antwort Es iſt undenk
bar daß Berlin ſich ablehnend oder zweideutig geäußert
haben oder äußern ſollte das ganze Volk würde gegen
ein derartiges Verhalten der Reichsregierung voll Ent
rüſtung Widerſpruch erheben Jn der Tat iſt ein ſolcher
Akt ſchnödeſten Undanks der allen Erinnerungen von 1870
her ins Geſicht ſchlagen würde ganz undenkbar Es iſt
anzunehmen daß das Auswärtige Amt bald und in un
zweideutiger Form die Angabe des erwähnten Artikels
desavvuiert deſſen Ausgang übrigens ebenfalls darauf
ſchließen läßt daß in ihm amtliche Anſchauungen nicht zum
Ausdruck kommen

Es iſt da von der Neutralität die Rede an der Deutſch
land unter allen Umſtänden feſthalten wolle und feſt
halten müſſe Eine derartige bündige Erklärung kann die
deutſche Regierung angeſichts des gegenwärtigen Konflikts
unſeres Erachtens unter keinen Umſtänden abgeben
Noch läßt ſich nicht annähernd überſehen welche Entwicklung
die Dinge nehmen werden Günſtigſten Falles könnte man
annehmen daß das Wort als Beſchwichtigungsphraſe dem
eigenen Volke gegenüber aufzufaſſen iſt Aber auch die
offizielle Beſchwichtigungsmeierei hat ſo beliebt ſie bei uns
auch iſt gelegentlich recht böſe Wirkungen und wir wollen
hoffen daß wir das nicht auf anderen Gebieten eines Tages
ebenſo empfinden müſſen wie zu Beginn der Woche auf
finanziellem Gebiet Man darf alſo wohl das Vertrauen
haben daß in den Worten des in Rede ſtehenden Artikels
nicht einmal eine als fagon de parler zu nehmende
Aeußerung der Regierung geſchweige denn deren tatſächliches

Die Politik abſoluter Neutralität iſt zwar ſehr bequem das
Verſäumen des rechten Augenblicks aus ihr herauszutreten
unter Umſtänden aber geradezu verhängnisvoll Preußen
hat ſeine Unterlaſſungsſünden dieſer Art bei Jena ſeinerzeit
ſehr bitter gebüßt Angeſichts der Lage der Dinge iſt es
nach Anſchauungen die nicht wir allein hegen die vielmehr
an ſehr kompetenten Berliner Stellen geteilt werden aller
dings Sache der offiziöſen Blätter zu betonen daß Deutſch
land neutral bleiben werde Neutral bleiben werde falls
nicht ganz außerordentliche einſtweilen nicht entfernt voraus
zuſehende Wendungen eintreten ſollten Jm Hinblick auf
ſolche Wendungen deren Möglichkeit immerhin nicht aus
geſchloſſen iſt iſt äußerſte Zurückhaltung was unſere
Sympathien und Antipathien anlangt bis auf weiteres an
gelegentlichſt zu empfehlen So viel etwa nicht mehr nicht
weniger ſollte die Regierung in den ihr zugänglichen
Blättern bekanntgeben Eine unſererſeits Rußland gegebene
Zuſicherung nicht ohne weiteres ſeinen Rücken bedrohen zu
wollen könnte als auch nur entfernte Verletzung der
Neutralität nirgends empfunden werden Denn die Ver
pflichtung die jetzt für uns praktiſch wird iſt weltbekannt
und wird als moraliſch zu Recht beſteheud von der geſamten

Kulturwelt anerkannt pe

Der Krieg in Oſtaſien
Ein ruſſiſcher Dampfer durch Exploſion

vernichtet
Der Statthalter Alexejew telegraphiert aus Port Arthur

Das Minentrausportſchiff Jeniſſei ſei am 11 d M
infolge einer Exploſion geſunken Der Kommandant
der Maſchineningenieur zwei Midſhipmen und
92 Mann ſeien umgekommen

Der Verdacht liegt nahe daß Alexejew um die Kriegsluſt
des ruſſiſchen Volkes nicht herabzumindern verſchwiegen
hat daß die Exploſion durch Schüſſe der Japaner erfolgt
iſt Abgeſehen von dem Mannſchaftsverluſt verſchlechtert
der Ausfall an Sprengmaterial für Port Arthur wieder in
etwas die Lage der Ruſſen Daß Alexejew ſchnell bereit iſt
Gerüchte die zu Gunſten der Ruſſen lauten weiter zu geben
das geht auch aus den authentiſchen Nachrichten hervor die
jetzt von japaniſcher Seite über

Japaniſche Verluſte über die Schlacht
bei Port Arthur

bekannt werden Während Alexejew von 50 Toten und
mehr als 100 Verwundeten wiſſen wollte meldet jetzt die

Morning Poſt aus Waſhington vom 12 Februar Die
japaniſche Geſandtſchaft erhielt ein Telegramm worin zum
erſten Male von Verluſten der Japaner bei Port Arthur
berichtet wird 4 Japaner ſeien gefallen und 54 ver
wundet und zwar nur an Bord der Torpedoboote die
alſo mit großer Kühnheit nahe herangekommen zu ſein
ſcheinen während es danach mit den ruſſiſchen Treffern auf

und für alle Fälle feſtſtehendes Programm zu ſehen iſt

Nachdruck verboten

Zerliner Planderei
An die lang entſchwundene unſanft entſchlafene Ueber

brettlAera wurden wir in dieſer Woche gemahnt Zum
roßen Leidweſen der literariſchen Krittler zur maßloſen
reude der nach platter Unterhaltung S Menge Der
lingKlangGloribuſchDichter den Vater des Luſtigen

Ehemann Otto Julius Bierbaum trot im Berliner
Theater mit ſeinem vieraktigen Schauſpiel Stella und

ntonie auf den Plan
di Theaterdichter Bierbaum bietet ſeinem Publiko für
illiges Geld gar viel Gelehrſames und Rührſames vaga

bundierender Komödianten Treiben eine erotiſche Theater
ame eine perverſe Komteſſe einen dichtenden ſich genialiſch

gebärdenden Theaterdirektor und ein wohlſtudiertes Deutſch
er GottſchedEpoche Denn das Stück ſpielt in der erſten

Hälfte des 18 Jahrhunderts Jn Schleſien Daher ouch
d Einſchlag das ſeit Hauptmann bei den deutſcheu

ramatikern ſo beliebt gewördenen breiten ſchleſiſchen
dioms Zur Sache

ginn Dichter und Theaterdirektor Johann Chriſtian iſt
v Frau Gemahlin die auf den reigenden Namen Stella

pedrongelauſen Mit dem Souffleur einem gemeinen
Chrihig und Teufel an Häßlichkeit während doch der brave
Jan tian ein guter Menſch und ein Engel an re iſt

wie nun mal die Bierbaumſchen Weiber ſind ardon
n t ein Analogon an Shakeſpeares Dänenkönig Claudius
Nah mlets Mutter Gertrude Ueber den Verluſt dieſes
jan indes Stella würde Johann Chriſtian faſt den Ver
re eterlieren wenn ſich nicht Antonie die Komteſſe eine

ziöſe r W ind wir W van
zogene Kin rer ebenſo einfältigen wieun eaihen Eltern iſt ein aus Perverſität Ueberkultur

ſich i den komponiertes Luderchen Antonie langweilt
rohnan haſten vornehmen Milieu und engagiert unter höchſt

n Umſtänden den jungen friſchen geniglen

Dieſe

japaniſche Schlachtſchiffe ſchlecht ausgeſehen hat

end den 13 Feb

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchenklich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Originaliſt nicht geſtattet urttta
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Die bei Tſchemnlpo überlebenden Ruſſen

ſind nicht von den Japanern gefangen genommen worden ver
mutlich weil dieſe mit der Truppenlandung alle Hände voll zu
tun hatten Ein der Londoner japaniſchen Geſandſchaft zuge
gangenes Telegramm beſagt Alle Ueberlebenden von den
ruſſiſchen Kreuzern Warjag und Korejetz und dem
gekaperten Transportſchiff Sungari ſind an Bord
der vor Tſchemulpo liegenden en gliſchen franzöſiſchen
und italieniſchen Kriegsſchiffe aufgenommen worden
Es heißt der ruſſiſche Geſandte in Söul Pawloff habe den
amerikaniſchen Geſandten Allen erſucht die Ueberlebenden
mittels zweier vor Tſchemulpo liegenden amerikaniſchen
Transportdampfer nach Shanghai oder Tſchifu zu bringen
nachdem ſie zuvor in Nichtkombattanten verwandelt
wurden Ferner hat der franzöſiſche Geſchäftsträger in
Söul dem dortigen japaniſchen Geſandten vorgeſchlagen die
Leute auf dem franzöſiſchen Kreuzer Pascal nach
Tſchifu zu befördern nachdem ſie ihr Wort gegeben
hätten nicht am Kriege teilzunehmen Der japa
niſche Geſaudte iſt ermächtigt worden dem Vorſchlag unter
der Bedingung zuzuſtimmen daß die Ueberlebenden nach
Shanghai gebracht werden und daß Rußland ſich ver
pflichte ihnen nicht zu geſtatten daß ſie während des gegen
wärtigen Krieges ſich n ordwärts von Shanghai
begeben

Kriegskfontrebande
Nach Bekanntmachung des japaniſchen Marine

Miniſteriums werden als Kriegskontrebande an
t 1 Waffen Munition Sprengſtoffe ſowie Roh

toffe einſchließlich Blei Salpeter Schwefel uſw und
Maſchinen für deren dern Zement Uniformen und
r für Militär und Marine Panzerplatten Materialien und Maſchinen für Bau und Aus
rüſtung von Schiffen ſowie alle anderen Güter welche für
Kriegszwecke verwendbar ſind falls ſie durch feindliches
Gebiet paſſieren oder daſelbſt oder bei feindlichen Truppen
oder Flottenteilen ankommen 2 Lebensmittel Getränke
Pferdegeſchirr Futter Wagen Kohlen Holz Münzen un
gemünztes Gold und Silber und Materialien für Tele
graphen Telephon und Eiſenbahnbau falls ſie zu feind
lichen Truppen oder nach ſolchen Plätzen unterwegs ſind
wo ſie zu Kriegszwecken Verwendung finden 3 Unverkenn
barer Schiffsbedarf bleibt ausgenommen

Ein ruſſiſches Geſchwader im Noten Meer
Aus Perim am Roten Meer wird gemeldet Nach mit

der Poſt hier eingegangenen Meldungen aus Dſchibutiliegt dort das Aiſoe Geſchwader welches am
27 Jan hier durchgefahren iſt und hat Kohlen ein
genommen Es beabſichtigt auf andere ruſſiſche Schiffe
zu warten die bis zum 18 Febr dort von Suez erwartet
werden Dann geht es zum Kriegsſchauplatze ab

Die Haltung der Mächte
Dänemark ſetzt ſich für alle Fälle in Kriegsbereitſchaft Aus

Kopenhagen wird berichtet Obgleich die Gefahr einer Ein
miſchung Dänemarks in den ruſſiſch japaniſchen Konflikt nicht
naheliegend ſcheint gedenkt die Regierung doch wie Ritzaus
Bureau erfährt eine Unterſuchung darüber anzuſtellen ob die
däniſche Seeverteidigung in einigermaßen kürzer

Dichter als Kammerdiener Johann Chriſtian lebt nun ein
witterleben glücklicher Amoroſo der Komteſſe gedemütigter
klave ihrer Launen
Aus dieſem Zwieſpalt befreit ihn Stella die als fahrende

Bänkelſängerin ins Schloß gelangt die tragiſche Szene zum
Ueberbrettl geſtaltet und ihn durch den halbſtündigen Vor
trag ihrer Lieder wieder an ſich feſſelt Johann Chriſtian
wird wieder Schmierendirektor aber das alte Spiel beginnt
aufs neue Stellachen hüpft über das ſechſte Gebot kon
ſequent hinweg Johann Chriſtian ergibt ſich wie viele
von ihm und nach ihm dem Stumpfſinn und dem Suff
Und als die inzwiſchen Frau Gräfin gewordene Antonie
nichts mehr von ihm wiſſen will ſticht er ſich mit dem Dolch
mauſetot So auf dem Berliner Theater In der Buch
ausgabe wird Antonie von Stella erſtochen und dann erſt
iſt Chriſtian ſo frei ein Gleiches zu tun

Man ahnt daß Bierbaum in dieſem Stück dieſelbe
gemeine ſündige Natur in der hochgeborenen Gräfin und
der niedrigen Komödiantin ſchildern wollte Aber man ahnt
es nur Bierbaum mag ſich bei den Berlinern über die er
bei jeder möglichen und unmöglichen Gelegenheit herzieht
für die weit über re freundliche Aufnahme bedanken

Für den Helden dieſes merkwürdigen Schauſpiels hat
Bierbaum manche Züge aus dem Leben des ſchleſiſchen

Dichters ha Chriſtian Günther entliehen der ihm wohl
als Modell gedient Dieſer ſchleſiſche Poet Günther den
ein zügelloſes Leben bereits von dem dreißigſten Lebens
jahre in den Tod trieb hat unter anderem ein hübſches
Abendlied gedichtet

r Abermal ein Teil vom Jahre
Kbermal ein Tag vollbracht
Abermal ein Brett zur Bahre
Und ein Schritt zur Gruft gemacht

Die Bretter des Berliner Theaters wurden für Bier
baum zur Bahre ſeines dichteriſchen Ruhmes

Mehr als dieſer Verskünſtler intereſſiert immer noch die
bekannte Fußkünſilerin Miß h gra Duncan das

g iner Puſenſationsdurſtige Ber likum
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Theater der Stätte des klaſſiſchen Blödſinns irrtümlich
Berliner Poſſe genannt tanzt ſie vor ausverkauften Häuſern
außer Chopin auch noch Aeſchylos Das Land der Griechen
mit der Sohle ſuchend wie ein witziger Epigrammatiker
ſchrieb Barfuß tanzt ſie im i dünnen Kleidchen dasihre ſchönen Formen keineswegs euſch verbirgt Seit dem
Auftreten der Duncan iſt die Nachfrage nach Operngläſern
heftig geſtiegen Auch eine Rede hat dieſe Prieſterin der
Antik die in äſthetiſierenden Auslaſſungen ſchwelgt jüngſt
am Schluß ihres Auftretens gehalten Jch hab ſie mit
ſtenographiert und ſie erſcheint mir bedeutend genug ſie
dem Leſerkreis der Saale Zeitung zu übermitteln

Alſo ſprach Jſadora Heute abend begann ich traurig
aber beim zweiten Tanz begann mein Herz zu ſchlagen
und ich fühlte mich glücklich d macht glücklich
alle Menſchen ſollten tanzen und glücklich ſein vor allem
die Kinder Und Sie wenn Sie ſich unglücklich fühlen
tanzen Sie machen Sie zu Hauſe ein paar ſolcher Be
wegungen Gute Nacht

Alſo lieber Leſer nun weißt du was du zu tun haſt
wenn du dich unglücklich fühlſt Einfach tanzen Vielleicht
wird die Miß dieſen Rat auch der unglücklichen Theater
koſtümfirma erteilen welche ſich vergebens bemüht von ihr
dreitauſend Mark für gelieferte Waren einzuziehen Der
mittelloſe Bruder und Jmpreſario der ſmarten Amerikanerin
hat die Waren für die Schweſter beſtellt und erhalten Als
dieſe ihr Gaſtſpiel am Thalia Theater begann erwirkte
die geſchädigte Firma einen Pfändungsbeſchluß gemäß
welchem die Direktion die dreitauſend Em von den Kaſſen
einnahmen an den Gläubiger abzuführen hatte

p nichts Das amerikaniſche Varfüßle erklärte daß
nicht ſie ſondern ihr Bruder Schuldner ſei und daß nicht
er ſondern ſie das Theater gepachtet habe Und der
Rechtsanwalt der Koſtümfirma erläuterte vor Gericht das
ſonderbare Verfahren welches die u bei ihren Gaſtſpielen
und Verträgen einſchlägt Der mittelloſe Bruder erſcheintals Kontrahent Ehweſter Edith Duncan leiſtet eine

Jm Thalia Anzablung und die anzende 9ſadora bekümmert ſich um
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Die chineſiſchen Truppen in Petſchili ſollen auf 80,000

Zriſt in vollſtändige Bereitſchaft gebracht werden
Tann Kleineren Mängeln die ſich dabei zeigen dürften ſoll
abgeholfen werden ferner ſollen aus dieſem Anlaß 1500 Mann
für die Seeforts einbernfen werden

Belgien wahrt aufs ſtrengſte ſeine Nentralität Der
Moniteur belge ſchreibt da Belgien fortdauernd neutral

bleibe ſo erinnere er an die ſchweren Strafen mit denen
diejenigen der belgiſchen Staatsangehörigen bedroht werden die
Belgien Feindſeligkeiten der auswärtigen
Mächte ausſetzen würden

Verwirrung in Peking
Aus Peking berichten engliſche Blätter daß die Kaiſerin

Witwe von China ſich in einer fürchterlichen Aufregung
befinde Ueberhaupt ſoll von dem Moment an wo die
Erfolge der Japaner bei Port Arthur bekannt wurden eine
chrecliche Panik in dem Kaiſerpalaſt von Peking ent
anden ſein Die Kaiſerin habe bereits angeordnet daß
nell das notwendigſte zuſammengepackt werde um die
ucht ſofort zu unternehmen Schließlich ließ ſie ſich faſt

jeden einflußreichen Mandarin aus der Stadt kommen und
ab unzählige Befehle für die Anſammlung von Truppen
n der Mandſchurei und an den Grenzen dieſer Provinzen

erhöht worden ſein Sie ſtänden S alle auf der
äußerſten Grenze W dem eigentlichen China und der
Mandſchurei bereit in jedem Augenblick den Kampf zu be
innen wenn die verſuchen ſollten Truppen nach
etſchili hinein zu werfen

Japaniſche Jourunliſten
Der Daily Telegraph veröffentlicht ein vom 6 Februar

datiertes Telegramm aus Nagaſaki aus dem hervorgeht daß
die Japaner ſchon damals ſich mit aller Macht für den Be
ginn der Feindſeligkeiten vorbereiteten Soldaten ſeien in voll
kommen neuen Ausrüſtungen nach ihren Rendezvous geeilt und
dabei dürfe man nicht vergeſſen daß die Japaner in ſolchen
an beſtrebt ſeien alles möglichſt zu verdecken ür die

orreſpondentender Zeitungen ſeien beſonders ſcharfe
Maßregeln angeordnet worden die jedenfalls anch vorläufig
beſtehen bleiben würden Die Japaner bätten ausdrücklich ver
boten daß irgend welche Ausländer an Bord eines japaniſchen
Kriegsſchiffes gelaſſen würden aber dafür ſei drei japaniſchen
Journaliſten erlaubt worden die Flotte zu begleiten

Die Männer des gegenwärtigen Krieges
Angeſichts der Lage im fernen Oſten erhält ein ſoeben bei

Harper erſchienenes Werk des amerikaniſchen Senators Bevbe
ridge The Ruſſian Advance in dem ſich der Verfaſſer mit
den im Vordergrunde ſtehenden Perſönlichkeiten beſchäſtigt
ein beſonderes Jntereſſe Senator Beveridge entwirft einbemerkenswertes Wharatterbild von dem Admiral Alcxejew dem

Vizekönig des Zaren im fernen Oſten Er macht den Eindruck
von faſt abnormer Lebhaftigkeit Sein Leben iſt mit jugend
licher Begeiſterung der wachſenden Macht Rußlands gewidmet
Er iſt gegen 50 Jahre alt und voll von nervöſer Energie Sein
Schritt hat etwas Ungeſtümes Die ganze Bewegung des
Mannes zeugt von Entſchloſſenheit Sein Geſpräch iſt ein
Ausdruck der Kraft Seine Haltung iſt ſelbſt wenn er bei der
Unterhaltung ſitzt ooll geſpannter Aufmerkſamkeit Alexejew iſt
unterrichtet ſehr offen und zögert nie eine Antwort zu formn
lieren und ſeine Meinung gauz geradezu zu ſagen Seine Tage
ſind voller Arbeit und auch die meiſten ſeiner Nächte ſind voller
Arbeit Es liegt etwas Beſonderes und ſehr Auffallendes in
der kraftvollen Energie dieſer Vertreter Rußlands im fernen
Oſten gr ſeiner Unterhaltung war Admiral Alexejew durch
aus offenherzig Unter den ruſſiſchen Beamten in Oſtaſien iſt
nach ihm der bedentendſte General Grodekew der Gouverneur
von Oſtſibirien und der Mandſchurei und Befehls
haber der ruſſiſchen Landmächte unter Admiral
Alexejew Er iſt kurz von Statur breitſchulterig kahl
köpfig vollbärtig nervös im Sprechen Kraft Energie
Eifer Herrſchſucht dieſen Eindruck macht er auf den
Beobachter Er war Offizier unter Skobelew Er
weiß alles über Afghaniſtan das er ganz durchwandert und
durchritten hat Grodekow iſt ein fleißiger Arbeiter aber
er hat wenig vom Bureaukraten an ſich Eine Audienz bei ihm
wird ſofort gewährt ohne Umſtände oder Formalitäten Ein
anderer ruſſiſcher Militär von Bedeutung iſt General
Cierpitsky der den Feldzug gegen die Tſchuntſchuſen leitete
und der Kitchener Rußlands genannt wird Seine Methoden
waren äußerſt draftiſch Er rückte an der Spitze ſeiner Truppen
ins Feld 3000 Räuber wurden in noch nicht ſechs Wochen
getötet 2000 wurden gefangen genommen und die übrigen zer
ſtreut und wie wilde Tiere gejagt Cierpitskys Motto iſt Was
deine Hand zu tun findet tue mit aller deiner Kraft Von dem
ruſſiſchen Heere ſpricht Beveridge mit der höchſten Achtung
Die Beziehungen zwiſchen Offizieren und Mannſchaften ſind
gut Der väterliche und kindliche Geiſt herrſcht vor Fälle daß
gewöhnliche Soldaten den Offizieren als Kammerdiener dienen
waren häufig zu beobachten aber man bemerkte kein auf
fallendes Beiſpiel von Härte Andererſeits ſah man

J m
das Geſchäftliche überhaupt nicht Schließlich erſcheint Mutter
Duncan als die allein Berechtigte die Einnahmen in
Le zu nehmen Ein recht ſeltſames Geſchäfts

ebahren
Die Duncan zeigt daß ſie ſich nicht vergebens für die

alten Griechen intereſſiert ſie iſt eine kundige Thebanerin
geworden Jedenfalls iſt der Tanz den ſie mit dem
Gläubiger aufführt kein ſchöner Tacitus berichtet von
unſeren Vorfahren Germani sanctum mulieri aliquid
inesse credunt, die Deutſchen glauben daß dem Weibe
etwas Heiliges innewohne Zur Zeit des Tacitus gab es
noch keine derart geſchäftsklnge Frauen

Ueber das neueſte Berliner Ereignis die Kochkunſt
Ausſtellung fühlte ich den inneren Drang Ihnen zu
berichlen Lenkte deshalb meine Schritte nach der Haſen
heide wo ſich früher die Füchſe gute Nacht ſagten und jetzt
moderne Mietskaſernen emporragen Unter dem Protektorat
des Kronprinzen ſteht dieſe Veranſtaltung und mit feier
lichem Gepränge wurde ſie am Sonnabend eröffnet doch
während Hausfrauen und Gourmets die ausgeſtellten Lachs
koteletten und Spanferkel die friſch geſchlachteten Schweine

und Kälber bewunderten während die köſtlichſten
rzeugniſſe deutſcher Kochkunſt Ahs und Ohs des Entzückens

ken das aus gegoſſenem Fett hergeſtellte National
nkmal Kaiſer Wilhelms das Staunen der Zeitgenoſſen

erregte und ein Lukulluswagen aus dem Reiche Neptuns
Dithyramben kulinariſcher Begeiſterung veranlaßte blieb
ich kalt wie Fruchteis Troßdem ich durchaus kein gaſtro
n per Banauſe bin ſich doch

er an einem erfreute ſich doch mein Herz An der
gen mit der fünfhundert Soldaten der Garde täg

ch findet eine derartige Maſſenſpeiſung ſtatt ſechs Zentner
Kabeljau r i Kartoffeln und zwei Zentner Rindfleiſch nebſt n

mehr als einmal gewöhnliche Soldaten in vertraulicher und ſelbſtd deanger Unterhaltung mit einem General Die Soldaten

werden gelehrt nicht auf den Sold zu ſehen ſondern ihre Dienſte
als eine heilige Pflicht zu leiſten Wir bezahlen unſeren
Soldaten tatſächlich nichts aber man lehrt ſie r glauben
und ſie glauben es auch daß es ihre Pflicht iſt einen Teil
ihres Lebens Rußland dem Zaren und dem r der Könige
im Himmel zu opfern Wir halten es für einen Fehler Soldaten
zu bezahlen Es bringt einen Krämergeiſt in den ſoldatiſchen
Dienſt des Landes Gegen die Japaner haben ſie einen tiefen
Haß und der Konflikt zwiſchen beiden Völkern iſt nicht nur der
von entgegengeſetzten r ſondern auch der einer zu
geſpitzten Raſſenantipathie Eine Unterhaltung zwiſchen
einem ruſſiſchen Offizier und ſeinen Soldaten aus der Zeit nach
dem Chinakriege die mityeteilt wird dern dieſe Empfin
dungen ſehr deutlich Der Offizier der ſich aus ſeinem
3 ler lehnte ſagte zu den verſammelten Soldaten Nun
urſchen ſeid ihr froh daß dieſer Feldzug vorbei iſt Die

Soldaten antworteten wie gewöhnlich im Chor Ja Herr Oberſt
aber wir ſind gern bereit wieder zu kämpfen Oberſt Wenn
der Japaner kommt werdet ihr euch von ihm verhauen laſſen
oder werdet ihr ihn verhauen Soldaten im Chor Was
dieſe Affen uns verhauen Nie Herr Oberſt An
phyſiſcher Kraft iſt der ruſſiſche Soldat dem Japaner
üb erlegen Der Verfaſſer erzählt von ruſſiſchen Reitertruppen
die über einen Fluß ſchwammen der ſchon im Gefrieren war
während ein britiſches Regiment umkehrte weil es zu kalt war
Die Geſchichte illuſtriert die ruſſiſche Tollkühnheit Die
Lente ſind kräflig und gewohnt mit wenig auszukommen ſo daß
ſie nicht ein ſo rieſiges Verpflegungsweſen brauchen wie die
britiſche Armee und ſie marſchieren vorzüglich Auch ihre
Pferde ſind gewöhnt anszudauern Andererſeits wird auch der
Mut der Japancr ſehr bereitwillig anerkannt ſelbſt von
ruſſiſcher Seite Jo natürlich werden ſie kämpfen daran
kann man nicht zweifeln, ſagte ein junger ruſſiſcher Offizierder von dem MuldenFeldzuge zurückkehrte Ueberall bei jeder
Gelegenheit und bei allen Nationen hört man die japaniſche
Ritterlichkeit lant und höchlichſt preiſen ſelbſt von ihren ärgſten
Feinden und ganze Vücher voll Geſchichten könnten geſammelt
werden die ihren Mut und ihre Ritterlichkeit illuſtrieren
Auch die Organiſation der Japaner wird als vorzüglich ge
ſchildert Die japaniſche Armee iſt eine Maſchine die nach
deutſchem Muſter erbaut aber bis in die geringſten Einzelheiten
vollkommen iſt und in vorzüglicher Kleinkunſt die beſondere
Fähigkeit der Japaner für Genauigkeit und Vollkommenheit im
kleinen zeigt Die japauiſche Armee iſt wie eine Taſchennhr ge
baut und jeder japaniſche Soldat iſt ein Teil dieſer Maſchine
wie eine Schraube eine Feder oder ein Rad aber jeder Soldat
kann anch in einen anderen Teil dieſes einfachen und dennoch
komplizierten Mechanismus verwandelt werden Ein wenig
überraſchend iſt die Behauptung von Beveridge daß der Japaner
im Privatleben mehr iſt als der große Ruſſe Der
Verfaſſer gibt zu daß der Konflikt zwiſchen Japan und Rußland
ſchon ſeit Jahren unvermeidlich war Aber die allgemeine
Meinung derer die im fernen Oſten Japan freundlich geſinnt
ſind ſcheint die zu ſein daß Japan zu lange gewartet hat
Jm Jahre 1901 wäre ſeine Zeit geweſen Schon in den Jahren
1901 und 1902 als Beveridge im Lande reiſte rückten ruſſiſche
Truppen ſtetig zur koreaniſchen Grenze vor und ruſſiſche
Beamten gaben zu daß ſie beſtimmt waren das Land zu be
ſetzen Die japaniſche Anſicht über die Wichtigkeit Koreas für
das Gedeihen Japans wurde von einem japaniſchen Staatsmann
folgendermaßen draſtiſch ausgedrückt Es iſt wie ein Pfeil
deſſen Spitze nach unſerem Herzen zielt

Deutſches Keich
Hof und Perſonalngchrichten

Wie aus Rom gemeldet wird empfing der Papſt geſtern
den kürzlich zum Nuntius in München ernannten Mon
ſignore Caputo

Politiſches
Die von der Saale Ztg gerügten ſchlimmen Mißgriffe

bei der Auswahl der deutſchen Kunſtwerke für
St Louis werden jetzt auch in ſtreng konſervativen Blättern
hart getadelt Das Breslauer Mitglied der Centraljury Oskar
Sitzmann der von ſich ſelber ſagt daß ihn ſein konſer
vativer Standpunkt eigentlich in die Gefolgſchaft des Herrn
Anton von Werner ziehen ſollte weiſt nach daß die
Aufnahmebeſtimmungen des Hauptvorſtandes der Kunſtgenoſſen
ſchaft nur den Effekt haben konnten die Sezeſſionsverbände
durch die Lokalgenoſſenſchaft Berlin d h durch Anton
von Werner und ſeine Leute zu majoriſieren

Die nach St Louis geſandten Bilder ſo ſagt Herr Sitz
mann werden faſt zur Halfte Berlin J angehören und die
aus Galerien gewählten Bilder werden wahrſcheinlich auch
vorwiegend im Sinne von Berlin 1I ausgewählt ſein da Herr
von Werner hierin ſein gewichtiges Wort mit geſprochen
hat Jm übrigen dürfte uns die Kunſtab teilung
in St Lonis eine Blamage bringen und man wird
nicht fehl gehen wenn man nach dem Vorſtehenden Berlin J

a ondere Herrn von Werner dafür verantwortlich

Die konſervative Schl Ztg bemerkt mit Recht zu der Ein
ſendung Dieſe Darſtellung rechtfertigt den Verzicht den die
Sezeſſionsverbäude auf die Beteiligung an der Kunſtausſtellung
geleiſtet haben und läßt die ſachlichen Gründe begreifen aus
denen der Weimarer Künſtlerbund notwendig geworden iſt
Wird ſich nun der Reichstag endlich darauf beſinnen daß er
das Recht hat auch neben der Krone noch eine eigene
Meinung in Kunſtdingen zu haben

Bei der geſtrigen halbſchichtigen Bürgerſchaftswahl
in Hamburg wurden gewählt 4 Rechte 6 linkes Zentrum
12 Linke zuſammen 22 Bürgerliche und 12 Sozial
demokra ten Außerdem ſind 6 Stichwahlen erforderlich bei
denen wahrſcheinlich die bürgerlichen Kandidaten gewählt
werden dürften Die Sozialdewokraten haben ſämt
liche 12 Sitze neu gewonnen und zwar vom linken Zentrum
der Linken und den Antiſemiten Letztere verloren ihre
ſämtlichen bisherigen Sitze

Volkswirtſchaftliches
Der deutſche Landwirtſchaftsrat ernannte eine

Kommiſſion unter Vorſitz des Prinzen Carolath die die Vor
arbeiten für eine von Reichs wegen vorzunehmende Organiſation
des Nachrichtendienſtes über Getreideproduktion
und Getreidehandel leiſten ſoll Die Organiſation ſoll den
Landwirten erleichtern am Getreideverkanf und an der Preis
bildung mitzuwirken

Heer und Flotte
Der Kronprinz der das Protektorat über die

deutſchen Kriegervereine übernommen hat hat
an den Vorſtand des preußiſchen Landes Kriegerverbandes
folgendes vom 2 Febrnar datierie Schreiben gerichtet

Dem Vorſtande des preußiſchen Landes Kriegerverbandes
ſpreche ich für das Schreiben vom 27 Jannar d J meinen
aufrichtigften Dank aus und betone meinerſeits daß es mix

ur beſonderen Freude gereicht und ich mich ſtolz fübhle von
r Majeſtät dem Kaiſer und Könige zum Ehrenvorſitzenden

zig Pfund Moſtrich vertilgen Es geht doch
ts über einen ſoliden a Idensschuns Jchs noy l

w

bar Seiniging ernannt zu ſein welche gegründet iſt an
er Vatertandsliebe und welche in der

tieſſten Treue zu unſerem Alkergnädighe
Landesherrn zu Kaiſer und Reich wurzeitdieſen Gefühlen weiß ich mich einig und eng verbnnden Jn
den Mitgliedern des preußiſchen Landes Kriegerverbandeg t

gemeinſamem Streben zu
Parlamentariſches

Ueber die Ausſichten der Geſetzentwürfe betr die
Dienſtaufſicht bei den Amtsgerichten und
anderweitige Regulierung der Richtergehälter
wird uns aus parlamentariſchen Kreiſen geſchrieben daß ſie o
recht ungewiß ſind Anſcheinend ſind die konſervativen
Parteken der Regierungsvorlage freundlich geſinnt das Zentrum
und die beiden freiſinnigen Parteien nehmen eine ablehnende
Haltung ein während in der nationalliberalen Fraktion die
Anſichten auseinandergehen Jn die aus 21 Mitgliedern be
ſtehende Kommiſſion zur Vorberatung des Entwurfs wurde
auch der nativnalliberale Vertreter für Halle und den Saal
kreis Abg Juſtizrat Dr Keil gewählt

Die Kommiſſion für die Vorberatung des
Geſetzentwurfs betr die Kauſmannsgerichte hat
dem S 11 dieſes Entwurſs unter Ablehnung der Regierungs
Faſſung des Abſ 1 und 2 folgende Faſſung gegeben

Als Vorſißende oder deren Stellvertreter müſſen Perſonen
gewählt werden welche die Fähigkeit zum Richteramt er
langt haben Ausnahmsweiſe können auch Perſonen gewählt
werden welche die Fobigret zum höheren Verwaltungsdienſt
beſitzen Die Wahl der Beiſitzer iſt unmittelbar und

eheim Sie findet nach den Grundſätzen der Verhältniswahl
tatt derart daß neben den Mehrheitsgruppen auch die

derr entſprechend ihrer Zahlvertreten ſind Hierbei kaun die Stimmabgabe anf Vor
ſchlagsliſten beſchränkt werden die bis zu einem im Statt
feſtgeſetzten Zeitpunkt vor der Wahl einzureichen ſind Die
Wahl erfolgt auf mindeſtens ein Jahr und höchſtens ſechs
Jahr Die Wiederwahl iſt zuläſſig

Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat im
Kap 27 Tit 11 der fortdanernden Ausgaben des Militär
etats Mieten für Kaſernen nebſt Zubehör die für Saarbrücken
angeforderten Mittel abgelehnt Der vom Abg Dr Paaſche
natl, eingebrachte Beſchlußantrag den Reichskanzler um ſeine
Einwirkung dahin zu erſuchen daß in Zukunft Kaſernennenbaunten
und ſonſtige im Jntereſſe der Heeresverwaltung notwendige
größere Neubauten möglichſt nicht durch ſtäd tiſche Ver
waltungen ſondern durch das Reich errichtet und die erforder
lichen Mittel bei den einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats
angefordert werden fand einſtimmige Annahmez ebenſo
ein Antrag Speck Zentr demzufolge die betr Pläne Koſten
anſchläge und Vereinbarungen dem Reichstag zur Prüſung
und Beſchlußfaſſung vorzulegen ſind von der Heeresverwaltung
bei künftigen Verträgen das Vorkaufsrecht zum Buchwerte unter
Anrechnung der vertragsmäßig amortiſierten Beträge vor
zubehalten und in der nächſten Seſſion dem Reichstage eine
Ueberſicht darüber vorzulegen iſt in welchem Umfange für die
in den Jahren 1898 bis 1901 hergeſtellten Dienſtwohnungen
Kaſernen nebſt Zubehör die Höhe des urſprünglichen Koſten
voranſchlags überſchritlen worden iſt Mehrere Titel wurden ohne
Diskuſſion genehmigt Beim Titel Manöverkoſten 2,092,880
entſpann ſich eine Erörterung über die Höhe der Auf
wendungen für Manöver und die Koſtſpieligkeit
der Paradeplätze Generalmajor v Gallwitz und General
v Arnim legten die Notwendigkeit der Manöver dar und be
tonten daß die Heeresverwaltung auf möglichſte Sparſamkeit
dringe Nächſte Sitzung Dienstag den 16 Februar

Die Kommiſſion für die Vorberatung des Geſetzentwurfs
betr Entſchädigung für unſchuldig erlittene
Unterſuchungshaft iſt geſtern zuſammengetreten Es
wurde beſchloſſen von einer Generaldiskuſſion abzuſehen und
gleich in die Spezialdiskuſſion einzutreten Zu 8 1 der
den Kreis der Entſchädigungsberechtigten begrenzt liegen mehrere
e ngLanträße vor Es kam jedoch noch zu keiner Ab

immung

Dem Reichstag ging eine Reſolution durch die Abgg
Riepenhanſen Bachem Frhr Heyl Henning Graf Hompeſch
und Stockmann znu die dahin geht der Reichstag wolle be
ſchließen die verbündeten Regierungen zu erſuchen dem Reichs
tag in der nächſten Seſſion einen Heimſtätten Geſetz
entwurf für das Deutſche Reich vorzulegen Die Heim
ſtätten ſollen eine Art Fideikommiß für keine Leute bilden

Die Angelegenheit der ruſſiſchen Spitzel auf
deutſchem Boden wird nach dem B Tabl noch einmal
die Parlamente ſei es den Reichstag oder das Preußiſche Ab
geordnetenhaus beſchäftigen Dabei gedenkt die Regliernng
offenbar um den ungünſtigen Eindruck der Antwort des
Staatsſekretärs des Aeußeren Freiherrn v Richthofen
abzuſchwächen das Material vorzulegen das ſie zu ihrem Ver
halten beſtimmte

Koloniales
Die Noxdd Allgem Zeitung teilt folgendes aus der Be

gründung der demnächſt dem Reichstage zugehenden Vorlage
betreffend die Reichsgarantie für die Bahn Dar es
Salaam Mrogoro mit Die wichtigſte Neuerung des gegen
wärtigen Entwurxfs verglichen mit der Faſſung die dem Reichs
tage in der vergangenen Legislaturperiode vorgelegt wurde be
ſteht darin daß die Spurweiteée die früher mit 1,0668 Meter
in Ausſicht genommen war nunmehr auf nur 0,75 Meter feſt
geſetzt worden iſt Dadurch verringern ſich die reinen
Baukoſten um ein Fünftel und ſtatt des Grundkapitals von
24 bezw 22 Millionen iſt ein ſolches von nur 18,750,000 Mark
an jährlicher Reichsgarantie ſtatt 815,113 bezw 747,187 M
nur 636,807 M erforderlich Der Ban und der Betrieb der
Bahn erfolgt durch eine Kolonialgeſellſchaft die von
dem Bankenkonſortium innerhalb einer Friſt von einem Jahre
vom Tage der Konzeſſionserteilnng an zu bilden iſt Die
Vollendung und Jnbetriebnahme der Bahn iſt innerhalb einer
fünfjährigen Friſt vom Tage der Beſtätigung des Geſell
ſchaftsvertrages zu bewirken Das Vankenkonſortinm hofft aber
den BVan innerhalb drei Jahren zu vollenden Die drei
erſten Jahreszahlungen an die Auteilseigner der zu bildenden
Eiſenbahngeſellſchaft 1 Juli 1905 1906 und 1907 erfolgen zu
Laſten des Baufonds ſo daß die erſtmalige Belaſtung des
Reiches aus der zu übernehmenden Garantie erſt am
1 Juni 1908 eintritt Siehe Morgenblatt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung
des kaiſerlichen Kommiſſars und Milltärinſpekteurs der frei
willigen Krankeupflege wonach in Hamburg eine Haupt
ſammelſtelle der freiwilligen Krankenpflege für
Deutſch Südweſtafrika errichtet wurde die ſich im
Paſſage Burean der WoermannLinie im Afrikahans in Ham
burg befindet Gaben bis 200 Kilo Gewicht ſind dorthin zu
richten während ſchwerere Sendungen an die Spedlitions
abteilung der Woermann Linie rechtselbiſches Freihafengeblet

Hamburg z adreſſieren ſind Die Spenden genießen Fracht
Feſbeit Als Materialgaben werden außer Leibwäſche emp oblene

ſchentücher welche Hausſchuhe Bier Mineralwäſſer ſchwerWeine m Kognak Kakes SchotolaLimonadepaſtillen Fruchtſäfte dis für Tropenkonſ
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Preupijcher Landtag
Eigerrbericht der SaaleZtg

Herrenhaus
z Sitzung vom 11 Februar 12 Uhr

u BuddeAm Wivſer des Grafen Mirbach der den Miniſter bittet
An Affettarif ſür Bretier und Balken im Jntereſſe des

den z über Berlin hinans nach dem Weſten auszudehnen erOſten in Regierungskommiſſar doß der Erſüllung der Bitte
wdMiche Vedenken im Wege ſtehen Graf Mirbach habe keine
erhe Momente vorgebracht ſobald dies geſchehe werde die
Wierung der Frage von neuem nahe treten

R der Veratung des Berichts über die Ergebniſſe des
Betriebes der preußiſch heſſiſchen Staatseifenbahnen

ſür 1902
Klniſter Budde mit daß das Jahr 1902 ein ſebran re geweſen ſei Der ÜUeberſchuß der dem Ausgleichs

s zugeſührt werden konnte betrug 16 Millionen Das
um Teil auf die Erwerbung der MainNeckar Bahn in der

i piſache auf die günſtige Verkehrsentwicklung zurückzuführen
ge auch 1903 noch angehalten habe Die Rente der Eiſenbahn
neße im Jahre 1902 mit 6,46 Proz gegenüber 6,41 Proz im
Kahre ab die preußiſchen re verzinſen alſo
ſcht nur die ganzen Stagatsſchulden ſondern werfen
och darüber hinaus Ueberſchüſſe ab Die Ünfallziffern
en noch immer um 100 Proz zu hoch und die Verwaltung
werde ſich bemühen hier Wandel zu ſchaffen denn die Statiſtit
eige daß Unfälle vermieden werden können Es frage ſich ob
Hie Dienſtdauer des Perſonals ſo lang ſei daß ſie Unfälle ver
mſachen könne Dieſe Frage müſſe er auf Grund der ſtatiſtiſchen
Rachweiſe verneinen nur eine ganz minimale Zahl von Un
fällen falle ſolchen Beamten zur Laſt die mehr als zehn
Stunden in Dienſt geweſen ſind Es ſei gelungen die durch
ſchnittliche tägliche Höchſtdienſtzeit herabzumindern erſt
im vorigen Jahre ſei noch die Zahl der im Außendienſt tätigen
Beamten vermehrt Auf dieſem Wege werde die Verwaltung
ſortſahren um die Arbeisfreudigkeit zu heben Beifall
ümſturzbeſtrebungen irgendwelcher Art treten beim
erſonal nicht hervor alles was in dieſer Hinſicht von der

ſozialdemokratiſchen Preſſe behauptet werde ſei unwahr und
Renommage Freilich müſſe er ſtets die Augen offen halten
da fortgeſetzt bezahlte Agitatoren an das Perſonal herantreten
Dieſe Agitatoren ſeien in Wirklichkeit die Scharfmacher
Sehr wahr Jn 21 Fällen ſei es leider gelungen Arbeiter

als tätige Mitglieder für die Sozialdemokratie zu gewinnen
Dieſen Arbeiiern ſei gekündigt worden denn er dulde keinen
Sozialdemokraten in der Verwaltung Lebhaſter Beifall
Hrotlos ſeien dieſe Arbeiter von den gewiſſenloſen Agitatoren
gemacht die ſie verführt hätten nicht von ihm Sehr wahr
Jm Gegenteil er habe erſt kürzlich einen wegen ſeiner königs
treuen Geſinnung von der Sozialdemokratie verfolgten Arbeiter
untergebracht damit er nicht mit ſeiner Familie verhungere
Beifall Wer die Ehre hat Stagtsarbeiter zu ſein der müſſe
auch treu zum Staate halten So lange er an der Spitze der
Verwaltung ſtehe würden die Geſetze ſtreng beobachtet und der
Umſturz bekämpft werden Lebhafter Beifall

Hierauf wird der Bericht durch Kenntnisnahme für er
ledigt erklärt Es folgt der Bericht der Kommiſſion für die
Geſchäftsordnung über ein Juſtizminiſterialſchreiben vom
24 Januar 1904 betreffend Ermächtigung zur Strafverfolgung
des Abg Molkenbuhr wegen

Beleidigung des Herrenhanfes

Berichterſtatter Oberbürgermeiſter Marx beantragt die Er
mächtigung zu verſagen Eine Beleidigung des Hauſes
müſſe prinzipiell verfolgt werden aber man müſſe ſicher ſein
daß auch Beſtrafung erfolgt das ſei aber in dieſem Fallezweifelhaft Auch müſſe es ſich um ernſte Sachen handeln
nicht aber um Schimpfworte wie man ſie auf der Straße hört

Eine Debatte findet nicht ſtatt Die Genehmigung zur
Strafverfolgung wird verſagt t

Zur Annahme gelangt die Vorlage betr die Erweiterung des beſſert
Stadtkreiſes Bonn

Nächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die

Beratung des Wildſchon Geſetzes
Graf Mirbach billigt den Entwurf und beantragt zur Be

ratung einzelner Punkte Ueberweiſung an eine Kommiſſion von
18 Mitgliedern

Miniſter v Podbielski erklärt ſich zu etwaigen kleinen
enderungen des Geſetzes in der Kommiſſion bereit
Geheimrat Frentzel erklärt ſich mit der Tendenz des Geſetzes

einverſtanden wünſcht aber daß in Städten mit Gefrier und
Konſervierhäuſern Wild welches unter behördlicher Kontrolle
vor Beginn der Schonzeit in dieſe Häuſer gebracht iſt auch
nach Verſtreichung der im Entwurf vorgeſehenen Friſt von

14 Tagen vom Beginn der Schonzelt ad gerechnet noch ver
tat eder Die Beſtt

2 e Beſtimmungen des hannoverſchen Geſetzesunterſcheiden ſich weſentlich von denen des preußliſchen a

uns in Hannover kann ganz blind darauf los geſchoſſen
werden und der Landrat muß die Beſcheinigung für den
Verkauf ausſtellen Namentlich die fiskaliſchen Forſten erleiden
dadurch großen Schaden Welche Dimenſionen der Unfug an
genommen hat ergibt ſich daraus daß in dem keineswe
großen Regierungsbezirk Lüneburg nicht weniger als 78 Hirſ
und über 100 Stück Rotwild während der letzten Schonzeit
eſchoſſen ſind Hört hört Es iſt ein altes Petitum des
annoverſchen Jagdſchutzvereins hier Wandel zuWelf u das Haus die dringende Bitte l deiſe
eifall
Die Vorlage wird einer Kommiſſion von 18 Mitgliedern

bewieſen Fürſt 3 gräſident Fürſt zu Jnu und Knhphauſen macht ſchließlichmhlekren über die Geſchäftslage Der Stoff iſt aufgearbeſtet

vielleicht findet in der Zeit zwiſchen25 Februar und 4 März eine Sitzung ſtatt Ob der
Etat bis zum 15 März an das Hans gelangt iſt zweifelhaft
Sollte das geſchehen ſo würden wir ihn bis zum 23 März
erledigen können Anderenfalls würde die Etatsberatung erſt
nach Oſtern ſtattfinden denn ich kann es in meinem Amte nicht
verantworten eine ſo überhaſtete und überſtürzte Budget
beratung vorzunehmen wie es früher geſchehen iſt Zu
ſtimmung Jch bitte die Herren mich darin zu unterſtützen
Lebhafter Beifall

Schluß 3 Uhr

Provinzialnachrichten
e Stumsdorf 11 Febr Schulſchluß Wunder

doktor Jn dem zu unſerer Parochie gehörigen Dorfe
Rieda erkrankte ein Sohn des dortigen Lehrers Wickler an
Diphtheritis Auf Anordnung der zuſtändigen Behörden iſt der
Schulunterricht einſtweilen ſiſtiert worden Jn dieſen Tagen
ſtarb hier der als Wunderdoktor geltende frühere Schäfer
Diemaun der von Leidenden aus allen Richtungen der Wind
roſe aufgeſucht wurde Der Mann hielt ſogar auswärts ſeine
Sprechſtunden ab ſo in Köthen Bitterfeld Halle uſw

8 Calbe a S 11 Febr Die weibliche Leiche, die
kürzlich hier landete wurde jetzt als die ſeit Dezember v J ver
mißte Tochter eines hieſigen Bergarbeiters ermittelt

Theißen 11 Febr Einen un erwarteten Tod erlitt
geſtern in Luckenau der 18 Jahre alte Maurer Schließer
ein geſunder und kräftiger junger Mann der Stolz ſeiner Eltern
und zwar auf ganz merkwürdige Weiſe Der junge Mann wurde
am vorigen Sonntag in Teuchern von heftigem Zahnreißen
geplagt weshalb er ſich zu einem Zahntechniker begab Dieſer
rieb die ſchmerzhaſten Stellen mit einer Flüſſigkeit ein worauf
ſich die Schmerzen rapid ſteigerten und das Geſicht anſchwoll
Unter unfäglichen Schmerzen iſt der junge Mann geſtern an
Blutvergiftung geſtorben e

h Mühlberg a E 12 Febr Wiederaufnahme der
Elbſchiffahrt Elbfiſchere Die Wiederaufnahme des
Schiffahrtsbetriebes auf der Elbe hat ſeitens der Elbſchiffahrts
geſellſchaften geſtern ſtattgefunden da man Eisgefahren nicht
mehr befürchtet Der erſte Schleppzug aus Hamburg in dieſem
Jahre paſſierte bereits geſtern die hieſige Elbſtrecke Der
Schleppdampfer hatte zwei große Petroleumtankkähne der deutſch
amerikaniſchen Petroleum Geſellſchaft im Schlepptau Vorgeſteru
fuhr in dieſem Jahre der erſte beladene Deckkahn von Böhmen
in Deutſchland ein Die Elbſchiffahrt die über ſechs Wochen
geruht hat wird ſich in Kürze wieder lebhaft entfalten zumal
der jetzige Waſſerſtand für den Schiffahrtsbetrieb ſehr günſtig
iſt Den Maßnahmen zur Hebung der Binnenfiſcherei wird
ſeitens der Kgl Staatsregierung fortgeſetzt rege Förderung zu
teil Die Fiſcherinnungen an der Elbe und Saale haben wieder
bolt größere Mengen junger Fiſche Aale Regenbogenforellen
zum Einſetzen in die Flußläufe unentgeltlich überwieſen erhalten
ebenſo werden die Fiſchzugsſtellen an den Ufern fortgeſetzt ver

So iſt hier kürzlich wieder eine große Fiſchzugsſtelle
durch die Kgl Strombauverwaltung fertiggeſtellt worden die
300 m lang iſt und 6000 M Koſten verurſacht hat Durch dieſe
Verbeſſerungen iſt es den Fiſchern möglich auch bei höherem
Waſſerſtande den Fiſchfang auszuüben Der Lachsfang auf der
Elbe hat begonnen

Erledigte Stellen für Militär auwärter im Bezirke
des XI Armee Korps 1 Mai 1804 Bleicherode Kaiſerliches
Poſtamt Briefträger zunächſt auf dreimonalige Kündigung ſpäter auf
Lebenszeit 900 M Gehalt und 72 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das
3 ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober
Poſtdirektion in Erfurt zu richten 1 April 1904 Ka ſſel Polizeidirektion
Sſchutzmänner auf vierwöchige Kündignng nach zehnjähriger vorwurfsfreier
Dienſtzeit in der Schutzmanuſchaſt auf Lebenszeit 1200 M Remuneration und

dem

freie Dienſtkleidung nach endgültiger Anſtellung 180 M Wohnungsgeldzuſchuß

jährlich das Gehalt ſelgt dis 1600 M jähriq 1 l 19004Königliche EiſendahnDirektion der Dienſiort wird r u
ſmmt 80 Anwärter für den Zugdegleitung s dienſt Bewerberdür das vierzigſte Lebensjahr nicht AberſIritten haben nach deſtendener

fung auf einmonatige Aundng zunächſt je 900 M diätariſche Jahres
ldung bei der Anſtellnng als etatsmäßiger Schaffner 900 Vr ahretgehalt

und der tarifmäßige Wohnungsgeldzulchuß jährlich 72 bis 240 M der ſt
wohnnug ferner die deſtimmungsmäßigen Fahr Stunden und Nachtgeider
das Jahreshalt der eiatdmäßigen Echoſfner ſeſgt on 900 dis 1200 B e
rer ſind beizufügen ein beantworteter Fragebdogen ein von einem Bahn
arzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Dedizinalbeamten
aus tes Zengnis und die im Fragebogen dezei Ausweiſe Vor
drucke zum Fragebogen und zum ärzrlichen Zeugnis ſind vom Centralburean
der Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten Eofort Eisfeld Magiſtrat
2 Na i Segen zunächſt anf Wohlverhalten ſodann auf Kündigung
je 600 M Jahresgehalt od dis Stellen penſionsderechtigt ſind wird noch feſt
geſtellt Bewerbungen ſind unter Beifügung eines Zedensianſes und Zeugnig
abſchriften ſowie eines Geſundheitsalteſtes ſoſort einzureichen 1 April 1904

hl Amtmann des Amtes Freienehl Wald wärter T Kiaſe An
augsgehalt 750 M und Wohnungsgeidzuſchuß für Verheiratete 120 für
Unverheiratete 60 das Gehalt ſteigt vom Tage der deſinitiven Anßtenurg
an von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalt von 950 M
ſorſtverſorgungsberechtigte Bewerber wollen ſich dis zum 1 März d J dein
Amtmann unter Vorlage von Zengnisabſchriften und eines ſeibſigeſchriedenen
Lebenslaufes ſchriftlich melden 1 Mai 1904 Jena Kaiſeri Peſiamt
Poſtſchaffner zunächſt anf dreimonatige Kündiguung ſpäter auf Lebenszeit
900 M Gehalt und 144 M Wohnungsgeldzuſchnß jährlich das Geha t ſieigtbis auf 1500 M jährlich Bewerbungen und an die Kaiſerl Ober Pofldireknon

in Erfurt zu richten 1 März 1904 Plaue Thür Kaiſerl Poſtamt
Landdriefträger zunächſt anf dreimonatige Kündigung ſpäter anf
Lebenszeit 700 M Gehalt und 72 e Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das
Gehalt ſteigt dis 1900 M jährlich Bewerdungen ſind an die Kaiſerl Ober
Poſtdirektion in Erfurt zu richten 1 März 1904 Probſtzella Kaiſerl
Poſtamt Lan dbriefträger zunächſt anf dreimonatige Kündigung ſpäter
auf LebensZzeit 700 M Gehalt und 72 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das
Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind au die Kaiſerl Ober
Poſidirektion in Erfurt zu richten Alsbald Schmalkalden Könighiche
Fachſchule für die Kleineiſen und Stahlwareninduſtrie Schuldiener ge
lernter Schloſſer anf dreimonatige Kündigung 900 M Gehalt jährlich und
ſreie Dienſtwohnung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren fünſmal um je
50 M und zweimal um je 25 M bis zum Höchſtgehalt von 00 M jährlich
Meldungen ſind an den Königl Landrat in Schnialfalden zu richten 1 April
1904 Sonneberg Di Magiſtrat 2 Polizelfergeanten event
Lebenszeit je 850 M Gehalt und 50 W Kleidergeld ſowie 150 M Wohnnngs
geldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt jährlich um 25 M bis zum Höchſtbetrage
von 1300 M jährlich Bewerber müſſen in der Lage ſein die Uniform anf
eigene Koſten zu beſchaffen die Stellen ſind penſionsberechtigt Sofort
Stadtilm Fürſtul Amtsgericht Hilfsſchreiber 20 Pf Schreiblohn für
den Bogen 1 April 1904 Vieſelbach Kaiſerl Poſtamt Landbrief
zräger zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 700 M
Gehalt und 72 Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M
jährlich Bewerdungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Exfurt zu
richten Jm Bezirk der Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Kaſſel der Dienſtort
wird bei der Einberufung beſtimmt Briefträger zunächſt auf drei
monatige Kündigung mit Ausſicht auf lebenslängliche Anſtellung 500 M Gehalt
jährlich und der tariſmäßige Wohnungsgeldzuſchuß ſowie unter Umſtänden die
für den Ort feſtgeſetzte Teuerungszulage das Gehalt ſteigt dis 1500 w jähr
lich Vewerdungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Kaſſel zu
richten Jm Bezirke der Kaiſerl Ober Poſidirektion in Kaſſel der Dienſtort
wird bei der Einberufung beſtimmt Poſtſchaffner zunächſt auf drei
monatige Kündigung mit der Ausſicht auf lebenslängliche Knſiellung 900 M
Gehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchntz ſowie unter Umſtänden die
für den Ort feſtgeſetzte Teuerungszulage das Gehalt ſteigt vis 1500 P jährlich
Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Kaſſel zu richten

tz Güſten 12 Febr Nochmals die linke Seite der
Bahnhofſtraße Gasverbrauch Betreffs des eigen
tümlichen Zuſtandes in der Bahnhoſſtraße von welchem wir vor
einiger Zelt berichteten liegt die Sache nun doch anders als
vor kurzem ſeitens des hieſigen Magiſtrats erklärt wurde
Damals wurde behauptet daß die linke Seite der Straße vom
Bahnhof bis zur Amesdorferſtraße der Stadt Güſten nicht ein
gemeindet ſei Daraus wurden u a die Konſequenzen gezogen
die Anwohner hätten zu Unrecht Steuern an die hieſige Stadt
bezahlt Die Herzogliche Regierung hat nun feſtgeſtellt daß die
linke Seite der Straße noch nicht eingemeindet ſei wohl aber
die Hausparzellen Aus den Akten des hieſigen Rathauſes ging
das nicht genau hervor infolgedeſſen iſt der Jrrtum nunter
laufen Das Rohrnetz der hieſigen Gasanſtalt wird erweitert
bis zur Zuckerfabrik Osmarsleben und dem Dorfe Osmarsleben
Der Erweiterungsbau erfordert eine weitere Anleihe von
7500 M Die Rentabilität der hieſigen Gasanſtalt welche vor
etwa einem halben Jahr in Betrieb geſetzt wurde wird durch
dieſen Bau bedeutend erhöht

r un
unübertroffene Schöoheits und Gesundheits Seife viel tausendfach be
währt Aerztlich empfohlene Kinder Seife einzig in ihrer Art Stück
50 Pf in Apotheken Drogeries u Parfümerien wie auch das nicht iettende
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V fä als Kaſten Eimer Mulc ſ den Büchſen beliebig in
Blechſorte,beliebig in Größenmaßen mit
belieb Metallüberzug Ziun Ziuk Blei
Nickel m belieb Eiſenbeſchlag Einricht
f Bäckereien u Konditoxeien lief billigſt
die Brechwgren W D H Sommer

Bernburg Auguſtſtr 8
Daſelbſt werden gebr guterhaltene

Schreibmaſchinen zu kaufen geſucht

Linoleum Reste
Poſten glatteren u gemuſterte Wer

tbilligC rrauendorſ
Schulſtr 3/4 Fernſpr 234

Zu kaufen geſucht
Filialen

Fr Drillmagchinen Ilackmavchinen

KartoffelKultur Havchiuen
liefert äün bewährter Konstraoktion g

abrik lIandwirtschaftlicher Maschinen

F Fimmermann Co 0 alle S
Berlin Hannover Schneidemüll

Nußbaum Pianinos
mehrere guterhaltene 250 bis 350
verkaufen unter langjähr Garantie

Macereker CoNeite Promenade la am Waiſenhauſe
Original Mühlhänſer e

Strick Maſchinen
liefert auch gegen Teilzahlungen

Walter WerneburgMühlhanuſen in Thüringen 12

3 Ta fel Desserts
Taſel Scherze
KnallbonbonsTrauben Rosinen
Krachmaudeln
BRisknit Nenheiten

empfiehlt
Johannes Mitlacher

Hauptgesch Poststrasse
Möbel aller Art Laden KontorReſtaurgations Einrichtungen Geld
ſchränke Pianinos u ſ w jederzeit

Friedrich Peileke
Telephon 2450 Geiſtſtraße 25
S Alter echter Kornbranuntweinn wie Cognac Fl 1,50 34 Fl 1,20

Franxz Hoflief Gr MärkerſtrPh Christmann
Telephon 631 Gr Steinstr 8S1 I Telephon 631
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Carl Klepzig Zörbig
empfiehlt zur Frühjahrésbeſtellung
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Ziehung
16 u 17 d M
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Porto u l iste 30 Pf Ausland 60 Pf
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Reginn Vogenlamnpe Karonliert
200 250 Stund Brenndaner mit 1 Kohle

Aenhelt Regina indirektabfol en ſchaftenloſes Licht
309/0 größere Lichtwikkung
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Reginn Roge ihn vlicKöln S
ertreter Bernh Peters Halle S
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h
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o
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